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Vorwort 

Liebe LeserInnen, 

dieses Hörspiel entwickelte sich aus einer ganz spontanen 

Idee heraus . Gerade im onkologischen Bereich fällt immer 

wieder auf, wie schwer es den Kindern fällt sich zur Bewegung 

zu motivieren. Diese kleine Badezimmergeschichte soll für 

Freude und Abwechslung im Alltag sorgen. 

 

Viel Spaß beim Zuhören und Mitmachen.  

 

Attacke Ahoi! 
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Die Geschichte des Captain Ahoi 

Der kleine Alfons träumt schon lange von einem Abenteuer 

als Captain. An seinem 8. Geburtstag bekam er ein 

verzaubertes Aquarium von seinen Eltern. Es war 

wunderschön und glänzend. Als er 

seinen Kopf darüber hielt, erstrahlte 

ein wirklich helles Licht, was ihn 

mitten in die Wasserwelt zog ... 

Wie Alfons beim Seepferdchen gelernt 

hatte, fing er sofort an zu schwimmen 

und zu schwimmen. 

(Bei dem Wort schwimmen 

Schwimmbewegungen im Wasser) 

Nach einer kurzen Weile war eine Insel 

zu sehen: „LAAAAAND IN SICHT“ 

dachte sich Alfons.  

(Aufspringen und die Hand über die Augen an die Stirn halten, 

spähen)  

Kaum sicher am Strand angekommen, schüttelte sich Alfons 

kräftig und direkt nochmal. 

(Körper schütteln) Das kennt er von seinem riesigen Hund 

Theo, wenn er baden war. 

„Oh Mann, habe ich Hunger.“ (Bauch reiben) dachte sich 

Alfons, ging bis zu den Knien ins Wasser und machte sich 

ordentlich Klebe-Paste in die Hände „Mal sehen, was ich 

fangen kann…“, sagte er.  

(Ordentlich Creme auf die Hände auftragen) 
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Plötzlich da! Ein lila glitschiger 

Fisch zwischen seinen Fingern  

(Plastik Fisch immer zwischen den 

Händen glitschen)  

Hektisch packte Alfons nach dem 

Fisch, der ihm immer wieder aus 

den Händen flutschte, bis ein 

lautes Räuspern zu hören war und 

eine wirklich laute, grelle Stimme 

sagte: „Entschuldigen Sie mal, 

Menschenjunge? Was zur Krabbe 

denken Sie, was Sie da tun? Wollten Sie mich etwa 

verspeisen? Wie unhöflich!!!!“  

NEIN NEIN NEIN!“ 

Mit einem Rumms knallte Alfons in den Sand und streifte sich 

beim Aufstehen ausgiebig den Sand von seinen Armen und 

Beinen. (Arme und Beine eincremen) 

Alfons traute seinen Augen nicht. „Oh - Entschuldigungen Sie 

bitte“, sagte Alfons. „Ich habe nur so einen Hunger!“  (Bauch 

reiben) 

Der Fisch antwortete: „Nehmen Sie das nächste Boot zu 

Captain Ahoi. Die machen die besten Seetang-Leberwurst-

Brote.“  

Gesagt, getan. Der lila Fisch und Alfons schwimmen 

(Schwimmbewegungen)zum nächsten Boot. 

Und dann heißt es: Attacke Ahoi! ( Aufspringen und einen 

Arm hoch) 



5 
©Tanja Wysinsky_2020 

Als das Boot so über die Wellen schaukelt, (mit  schaukeln 

oder schunkeln) fragt Alfons: „Sagen Sie lila Fisch, was ist 

denn der Captain Ahoi überhaupt für ein Typ?“ 

„Sie ungezogener Menschenjunge, kennen den allseits 

beliebten, zuvorkommenden, mutigen, zu schön um wahr zu 

sein, Captain Ahoi nicht? Der ist EXTREM okay!“ 

(Mit den Armen wirbeln) 

Alfons nickte „So so“. 

Am Tresen von Captain Ahoi angekommen, 

stand ein Mann, mit grimmigem Gesicht am 

Tresen, dem die Zunge ein wenig raushing. Er 

sagte brummig: „Waspsps darfspsps s sein?“ 

Alfons fragte ungläubig: „Sind Sie Captain 

Ahoi?“ 

Der ungepflegte Mann hinter dem Tresen 

antwortete: „Bei Hooks Bart. Nein! Ich bin der 

imposante, übelriechende, böse Captain Pups! 

PSPS SP“ (Pupslache) 

Unterm Tresen rumpelte es furchtbar. Dann kam ein zu 

schön, um wahr zu sein, schöner Mann mit einem Knebel im 

Mund hervorgehüpft (Auf und ab springen) und sagte durch 

den Knebel: 

(Zahnbürste in den Mund nehmen) 

„Ich brauche eure Hilfe, lila Fisch und Menschenjunge!“ (Zeile 

mit Zahnbürste im Mund nachsprechen) 
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Der stinkende Pirat kam über den Tresen gesprungen 

(Zahnbürste aus dem Mund 

nehmen und Springen). 

Nun gab es eine dolle Klopperei 

(mit den Fäusten wirbeln). 

Alfons landete den 

entscheidenden Siegestreffer. 

Captain Pups ging zu Boden und 

sie befreiten Captain Ahoi.  

Zum Schluss gab es ein großes 

Fest mit den anderen Meeresbewohnern. Es gab natürlich 

gratis Seetang-Leberwurst-Brote für alle. Zum Schluss 

sprangen alle in die Lüfte und riefen: „Attacke Ahoi!“ (Alle 

springen in die Luft und strecken beide Arme hoch!) 

 

 

 

ENDE 

 


